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Stadtradeln startet im
Mai in Wächtersbach
Bisher nehmen 17 Kreis-Kommunen
teil. Wieder einige tausendMenschen
im Main-Kinzig-Kreis treten in die Pe-
dale: weil es gesund ist und Ressour-
cen schont. Seite 10

Wilder Westen und
Partner-Vermittlung

Auch die öffentlichen Führungen in
Gelnhausen im April sind wieder un-
terhaltsam, lehrreich und bezie-
hungsstiftend. Seite 5

EIN BLICK

Abenteuer für Kinder
und Jugendliche

Virtuelle Schatzsuche „Augmented
Reality“-Projekt bringt spielerisch das
Thema Umwelt- und Naturschutz nä-
her. Seite 15

Saison in der TropfsteinhöhleSaison in der Tropfsteinhöhle
beginnt am 20. Aprilbeginnt am 20. April

Die Höhle des TeufelsDie Höhle des Teufels
in Steinauin Steinau
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Betroffene nicht vergessen
Wirtschaftsjunioren
sprechen über den Ein-
fluss von Sorgearbeit
auf die Wirtschaft und
Lösungen.

Region Hanau – Die Wirtschaftsju-
nioren Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern (WJ) haben anlässlich des
Equal Care Days eine Diskussions-
runde ausgerichtet, um die oft un-
beachtete, aber unverzichtbare Sor-
gearbeit ins Rampenlicht zu rücken.
Die Veranstaltung fand in der Indus-
trie- und Handelskammer Hanau-
Gelnhausen-Schlüchtern statt und
bot Raum für rund 50 Unternehme-
rinnen und Unternehmer, Führungs-
kräfte und Interessierte, um über
die Bedeutung von Care-Arbeit zu
diskutieren.
Der Equal Care Day, der seit 2016
jährlich begangen wird, zielt darauf
ab, die weitgehend unbezahlte Sor-
gearbeit, darunter die Pflege von
Angehörigen, Hausarbeit, Mental
Load und Kinderbetreuung, sichtbar
zu machen und die Verfügbarkeit
von Unterstützung zu verbessern.
Die Veranstaltung der Wirtschafts-
junioren bot eine Plattform, um
über den Einfluss von Sorgearbeit
auf die Wirtschaft zu sprechen und
Lösungsansätze zu entwickeln.
Die Begrüßung erfolgte durch das
Sprecherteam der Wirtschaftsjunio-
ren Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern, Marielle Schäfer und Jan Jonas
Kunz, gefolgt von einem Impulsvor-
trag von Dr. Birgit Happel.
Sie setzt sich seit vielen Jahren für
Finanzbildung und Gleichstellung
ein und betonte in ihrem Vortrag
die Wichtigkeit der Sorgearbeit für
die Gesellschaft und die Wirtschaft.

Sie verdeutlichte, dass Frauen täg-
lich im Schnitt 1,5 Stunden mehr
unbezahlte Sorgearbeit leisten als
Männer. „Die Gesellschaft und die
Wirtschaft profitieren maßgeblich
von Care-Arbeit. Es ist an der Zeit,
diese Arbeit angemessen zu hono-
rieren und eine gerechtere Vertei-
lung zu ermöglichen“, so Happel.
Der Gender-Care-Gap sei im Mo-
ment bei 43,8 Prozent, das habe
sich schon verbessert, aber die Rol-
lenverteilung in der Familie sei oft
noch sehr traditionell. „Unterneh-
men können da helfen. In Mütter-
oder Väternetzwerken können sich
Menschen austauschen und sich ge-
genseitig unterstützen. Mehr Viel-
falt und Inklusion trägt zu einer bes-
seren Unternehmenskultur bei. Au-
ßerdem performen gemischte
Teams besser.“
Die nachfolgende Gesprächsrunde
wurde moderiert von Yvonne Back-
haus-Arnold, Redaktionsleiterin des
HANAUER ANZEIGER, und bot Ein-
blicke aus verschiedenen Perspekti-
ven. Ilona Veress-Schubert, Kom-
munikations-Coach, betonte die Be-
deutung einer offenen Kommunika-
tion und einer unterstützenden Un-
ternehmenskultur. Sie betont:
„Kommunikation ist eins der wich-
tigsten Dinge im Unternehmertum.
Wie spreche ich mit Mitarbeiten-
den? Spreche ich überhaupt mit ih-
nen? Es ist wichtig zu fragen, was
gebraucht wird und wie man als Ar-
beitgeber unterstützen kann.“
Und auch die innere Haltung sei
wichtig: „Sehe ich als Arbeitgeber
den Mitarbeitenden nur als Produk-
tivitätsfaktor oder doch eher als
Ressource, als Mensch? Sehe ich,
wie wichtig Care-Arbeit für die Ge-
sellschaft ist und kann das anerken-
nen? Wenn Arbeitgeber ihren Mit-

arbeitenden eine Plattform zur
Kommunikation bieten und flexibel
sind, dann danken es die Mitarbei-
tenden natürlich auch mit Flexibili-
tät an anderer Stelle“, berichtet
Veress-Schubert aus der Praxis.
Die Hanauer Hausärztin und Pal-
liativmedizinerin Dr. Maria Haas-
Weber machte auf die Herausforde-
rungen in der Pflege aufmerksam
und betonte die Wichtigkeit von
Strukturen, die zukunftsfähig sind:
„Söhne und Töchter, die ihre Eltern
in Betreuung geben müssen, sind
von den Jahren zuvor, in denen zu
Hause diese Sorgearbeit geleistet
wurde, oft ausgebrannt, hilflos und
verzweifelt. Wir müssen Sorgestruk-
turen etablieren, die auch in die Zu-
kunft reichen. Und wenn ich an
Care-Arbeit in der Pflege denke,
dann muss ich sagen, dass es kein
Pflegenotstand mehr ist, sondern
eher eine Apokalypse. Der Fachkräf-
temangel ist hier besonders groß, es
gibt viele Zeitarbeitskräfte. Das
geht nicht mehr lange gut.“
Natasha Rohde, Unternehmerin
und Mitglied der IHK-Vollversamm-
lung, hob die Bedeutung von flexi-
blen Lösungen in Unternehmen her-
vor. Oft sei es so, dass ein Mann ei-
ner Frau bei der Besetzung einer
Stelle vorgezogen wird, da die Frau
Kinder hat oder noch bekommen
wird. Und das sei oft schwierig zu
stemmen. „Das ist bei uns nicht so.
Wir sind stolz darauf, dass in unse-
rem Unternehmen mit 25 Mitarbei-
tenden die Frauenquote sehr hoch
ist. Das bedeutet, dass wir als Ar-
beitgeber flexibel sein müssen“, er-
klärt Rohde. „Denn wenn die Kin-
derbetreuung mal ausfällt oder das
Kind krank wird, dann fällt automa-
tisch die Mutter im Unternehmen
als Arbeitskraft aus. Darüber muss

man sich im klaren sein und auch
klar kommunizieren, dass das auch
okay so ist. Dafür flexible Lösungen
zu finden ist wichtig und nützt am
Ende allen.“
Heiko Kösling aus dem Bundesvor-
stand der Wirtschaftsjunioren
Deutschland, selbst Unternehmer
und Vater, sprach über die Bedeu-
tung einer offenen Kommunikation
und über flexible Arbeitszeitmodel-
le: „Wir haben einen Psychologen
bei uns im Unternehmen, den die
Mitarbeitenden ansprechen kön-
nen. So können wir mit diesem An-
gebot unterstützen und helfen, Pro-
bleme zu lösen. Ich vertraue meinen
Mitarbeitenden, dass sie ihre Arbeit
und die Arbeitszeiten selbstständig
organisieren können. Und wenn je-
mand sein Kind ungeplant von der
Kita abholen muss, dann soll er
oder sie das bitte einfach machen.
Das ist bei uns kein Problem“, so
Kösling.
Als Ressortleiter im Bundesvorstand
der Wirtschaftsjunioren möchte er
zusammen mit seinem Kompetenz-
team zeigen, wie Unternehmen die
Aufgaben rund um die moderne Ar-
beitswelt lösen. Zum Beispiel mit
Unternehmensbesichtigungen, bei
denen man sich etwas abschauen
könne.
Marielle Schäfer, Sprecherin der
Wirtschaftsjunioren, resümiert:
„Die Diskussion verdeutlichte die
vielfältigen Ansätze und Lösungen,
die Unternehmen zur Entlastung
von Care-Arbeitenden beitragen
können. Sie zeigte auch auf, dass
eine gerechtere Verteilung der Sor-
gearbeit nicht nur für die Arbeitneh-
mer/innen, sondern auch für die Un-
ternehmen von Vorteil ist.“
Weitere Informationen im Inter-

net unter www.wj-hanau.de. upn

Lieferten eine Vielzahl von Impulsen anlässlich des Equal Care Days: die Diskussionsteilnehmer Heiko Kösling, Natasha Rohde,
Ilona Veress-Schubert, Dr. Birgit Happel, Yvonne Backhaus-Arnold und Dr. med. Maria Haas-Weber (von links). Foto: PM

Seniorenfahrt
zum Schwimmen
Hasselroth – Die Gemeinde Hassel-
roth bietet Seniorinnen und Senioren
wieder Fahrten in die Spessart Ther-
menachBad Soden an. Dabei ist nicht
nur Schwimmen in Thermalwasser
möglich, sondern vielmehr auch ein
Besuch in der Totes-Meer-Salzgrotte
um den Atemwegen etwas Gutes zu
gönnen, oder entspannt durch den
Kurpark zu schlendern. Die Fahrten
finden statt an den Dienstagen 16.
April, 7. Mai, und 11. Juni und begin-
nen um 8.45Uhr am Festplatz in Neu-
enhaßlau. Weitere Haltestellen in
Neuenhaßlau sind: Rathausstraße
und Busbahnhof. In Gondsroth hält
der Bus am Alten Friedhof und in der
Nebenstraße, in Niedermittlau in der
Wiesenheegstraße, beim Meddeler
Bäcker und in der Bahnhofssiedlung
an der Bushaltestelle Berliner Straße
sowie am Bahnhof.
Die Kosten betragen zurzeit acht
Euro für die Busfahrt und 9,50 Euro
für den Eintritt in das Thermalbad
oder 11,50 Euro für den Eintritt in
die Salzgrotte. Alles wird im Bus be-
zahlt, bitte das Geld passend bereit-
halten: Spaziergänger Zahlen acht
Euro, Schwimmer zahlen 17,50 Euro
und Besucher der Salzgrotte zahlen
19,50 Euro für die Fahrt inklusive
Eintritt. Um 12 Uhr beginnt die
Heimfahrt.
Um Anmeldung wird gebeten im
Seniorenbüro der Gemeinde bei
Frau Hechler, � 06055 8806-33
immer bis zum Montag davor bis
12Uhr. ari
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Schulenglisch
vielfältig angewendet
Freigericht – Eine Schülergruppe
der neunten Gymnasialklassen der
Kopernikusschule Freigericht hat
kürzlich den Schritt gewagt, ein
Praktikum im Ausland zu absolvie-
ren. Die Teilnehmerinnen konnten
so ihr Schulenglisch in vielfältigen
Situationen aktiv anwenden und
verbessern.
Begleitet von den Lehrkräften Ines
Rossow und Wolfgang Bös ging es
ins englische Bristol. Die langjähri-
ge Organisatorin des Englandprak-
tikums, Silke Polhede, hatte in Ko-
operation mit der Organisation BIG
Bristol Gastfamilien, Praktikums-
plätze sowie ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm organisiert.
Die Schülerinnen waren in briti-
schen Gastfamilien untergebracht
und in Charity Shops – Secondhand-
läden, die gespendete Utensilien
verkaufen und den Erlös für die Hos-
pizarbeit verwenden – tätig. Die
deutschen Jugendlichen konnten ei-
nen Blick hinter die Kulissen dieser
Geschäfte werfen und tatkräftig
mithelfen. Ihre Unterstützung wur-
de dabei sehr wertgeschätzt und
durch einen Besuch im St. Peter’s
Hospice wurde der Gruppe aus
Deutschland deutlich, wie wichtig
die ehrenamtliche Arbeit aller Betei-
ligten in den vielen Läden rund um
Bristol ist.

Nach der Arbeit wurden verschiede-
ne gemeinsame Aktivitäten unter-
nommen.
Viele Sehenswürdigkeiten und ver-
schiedene Stadtviertel von Bristol
wurden ebenso erkundet wie das
nahe gelegene malerische Bath mit
seinen römischen Bädern. Bow-
lingspielen, ein abendlicher Ghost
Walk und das Gestalten eines per-
sönlichen Mitbringsels im Pottery
Shop standen unter anderem auch
auf dem Programm. Der Besuch des

Musicals „Jesus Christ Superstar“
war ein besonderes Highlight.
Das Fazit fällt bei allen Teilnehme-
rinnen überaus positiv aus und alle
konnten von tollen Erlebnissen
während des Praktikums und der
Exkursionen berichten. „Alle Schü-
lerinnen wurden ausdrücklich von
ihren Arbeitgebern und Mitarbei-
tern gelobt und haben sich sprach-
lich enorm weiterentwickelt“, resü-
mieren die begleitenden Lehrkräfte
stolz. upn

Sammelten in Bristol wertvolle Erfahrungen: Schülerinnen der
Kopernikusschule. Foto: PM

ERFOLG AM GARDASEE: Der Musikverein Viktoria Altenmittlau erreicht beim internationalen
Orchesterwettbewerb „Flicorno d’Oro“ den 3. Platz und schneidet damit in der mit 19 Teilneh-
mern besetzten Ersten Kategorie als bestes von sechs deutschen Orchestern ab. Alle 19 Orches-
ter dieser dritten von fünf Schwierigkeitsklassen mussten zunächst das eigens für den Wettbe-
werb komponierte Pflichtwerk „The Rise of the Quetzal“ von Luciano Feliciani darbieten. Für
seine Interpretation erhielt der Altenmittlauer Musikverein vom internationalen Fachpublikum
und nicht zuletzt von Feliciani selbst großes Lob. Stolz zeigte sich Musikdirektor Oliver Nickel
über das Ergebnis und dankte seinen Musikerinnen und Musikern für deren Einsatz in den ver-
gangenen Monaten und den leidenschaftlichen Auftritt in Italien. ari/Foto: PM

Bürgersprechstunde beim Wochenmarkt
Freigericht – Bürgermeister Dr. Al-
brecht Eitz bietet auch 2024 wäh-
rend des Freigerichter Wochen-
markts auf dem Rathausplatz wie-
der eine offene Bürgersprechstunde
an. An folgenden Terminen steht er
von jeweils 10 bis 11 Uhr gerne für
Fragen und Anregungen der Bürge-
rinnen und Bürger zur Verfügung:
25. April, 16. Mai, 6. Juni, 20. Juni,
4. Juli, 18. Juli. Bei schlechter Witte-
rung wird die offene Bürgersprech-

stunde auf den überdachten Bereich
vor dem Rathauseingang verlegt.
Bürgermeister Eitz freut sich auf
den Austausch mit der Bürgerschaft
und lädt herzlich zur Teilnahme an
der offenen Bürgersprechstunde
ein. Die Termine der Bürgersprech-
stunde stehen auch auf der Home-
page der Gemeinde Freigericht un-
ter www.freigericht.de/politik-ver-
waltung/verwaltung/oeffnungszei-
ten-beratungen/. ari

Noch Plätze frei für Tour nach Slowenien
Freigericht – Der Oberkrainer Fan-
club Horbach fährt erneut nach Slo-
wenien, dieses Mal ist der Badeort
Dobrna das Ziel. Die Reise ist vom 2.
bis 9. Juni und beinhaltet unter ande-
rem Fahrten in die Hauptstadt
Ljubljana und nach Bled. „Aber auch
die Freizeit kommt nicht zu kurz“,

verspricht Clubleiter Winfried Seikel.
Für die Fahrt sind noch einige Plätze
frei, auch Nichtmitglieder sind zum
gemeinsamen Erlebnis eingeladen.
Die Anmeldefrist endet am 30. April.
Weitere Infos und Kontakt: Winfried
Seikel (� 06055 1411, Mail: win-
fried.seikel@web.de). thb

Präsentiert von:

STERNTALER ROMEO UND JULIA

DIE GÄNSEMAGD DER GESTIEFELTE KATER

www.festspiele-hanau.de

40.

Amphitheater Hanau
10.MAI–28. JULI 2024
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Die Höhle des Teufels
wird gesichert
Spessart regional för-
dert die Sanierung der
Steinauer Tropfstein-
höhle. Saison für Besu-
cher beginnt am
20.April.

Steinau – Im Sommer ist sie mit ih-
ren sieben bis elf Grad einer der
kühlsten Orte im Main-Kinzig-Kreis,
im Winter ist sie Schlafquartier für
fünf Fledermausarten: die Steinauer
Tropfsteinhöhle, auch „Teufelshöh-
le“ genannt. Die Höhle ist zweiein-
halb Millionen Jahre alt und ein
geologisches Naturdenkmal.
„Die Tropfsteinhöhle ist für den
Tourismus von großer Bedeutung,
denn sie ist ein Alleinstellungsmerk-
mal für die Region. Durch die Förde-
rung von Spessart regional wird der
Betrieb der Höhle langfristig gesi-
chert“, erklärte Erste Kreisbeigeord-
nete Susanne Simmler. Die Höhle ist
auch deshalb etwas Besonderes,
weil sie im Muschelkalk entstanden
ist und in der Region Spessart und
Vogelsberg ansonsten nur Sand-
stein und Basalt zu finden sind.
Für den sicheren Betrieb der Höhle
braucht es zwei Zugänge. Neben
dem Eingang über einen Tunnel gibt
es noch eine Öffnung in der Höhlen-
decke, den Bruchtrichter. Über die-
se natürlich entstandene Öffnung
können im Ernstfall Personen aus
der Höhle gerettet werden. Bei der
jährlichen Inspektion war festge-
stellt worden, dass die Befestigung
des Bruchtrichters sanierungsbe-
dürftig ist. Steinaus Bürgermeister
Christian Zimmermann bedankte
sich deshalb für die Förderung von
Spessart regional in Höhe von
141 666 Euro. „Die Tropfsteinhöhle
ist ein beliebtes Ausflugsziel, des-
halb freue ich mich sehr über die
Unterstützung.“
Über die Förderung wird auch der
Vorplatz zur Höhle aufgewertet:
Neue Hinweisschilder und eine
Komposttoilette mit Holzeinfassung
sind vorgesehen. Auch das touristi-
sche Konzept wird ausgebaut: So
werden in Zusammenarbeit mit
dem Naturpark Hessischer Spessart
neue Naturpark- und Landschafts-
führer und Naturpark- und Land-
schaftsführerinnen ausgebildet und
qualifiziert. Das Wegenetz der Spes-
sartspuren wird so angepasst, dass
die Tropfsteinhöhle als Glanzlicht
entlang der Strecke integriert wird.
Die interessant anzuschauenden
Gesteinsformationen haben sich
über Sedimentablagerungen in
tropfendem Wasser über viele Tau-
sende von Jahren hinweg gebildet.

Die Höhlenführerinnen und Höhlen-
führer seien ein wichtiger Baustein
im Tourismuskonzept, sie vermit-
teln komplexes Wissen über die Erd-
geschichte direkt vor Ort – sei es bei
den Führungen direkt für Kinder

oder bei den Sinnesführungen, bei
denen die Höhlenbeleuchtung aus-
geschaltet bleibt und das einzige
Licht von Taschenlampen stammt.
Die Höhle wurde der Überlieferung
nach erstmals 1584 entdeckt – von

dem Kuhhirten Jox Mellmann, des-
sen Rind durch eine dünne Erd-
schicht oberhalb der Höhle einbrach
und in einem tiefen Loch ver-
schwand. Schnell stand für die
Menschen fest, dass der Teufel hier
seine Hände im Spiel haben müsse
und sie mieden den Ort. So kam es
zum Beinamen „Teufelshöhle“.
Erschlossen wurde die Höhle dann
erst nach 1905, nachdem erste Be-
gehungen 1830 und 1898 über den
oberen Schacht über ein herabge-
lassenes Seil erfolgten. Zur Erschlie-
ßung wurde von außen ein waag-
rechter Tunnel von rund 50 Metern
gegraben, der in einen Hohlraum,
den großen Dom, führt. Neben einer
Klimakammer, die gerade für Men-
schen mit Atemwegserkrankungen
aufgrund der besonders sauberen
Luft eine Wohltat ist, gibt es beson-
dere Gesteinsformationen zu be-
staunen, darunter auch die „Gurgel
des Teufels“. Wegen der Fleder-
mäuse ist die Höhle in den Winter-
monaten geschlossen. Der Gewer-
be- und Verkehrsverein Steinau be-
wirtschaftet die Höhle. Führungen
können über das Steinauer Ver-
kehrsbüro gebucht werden. Die Sa-
nierungsarbeiten am Bruchtrichter
werden voraussichtlich im Septem-
ber abgeschlossen sein. Der Betrieb
der Höhle kann unabhängig davon
weiterlaufen.
Die Höhle ist vom 20. April bis
30. September geöffnet. Mehr Infos
im Internet unter www.gvv-stei-
nau.de. thb

Die Teufelshöhle bietet faszinierende Einblicke. Fotos: Konrad Merz/ Verkehrsbüro Steinau

Die Attraktion begeistert auch Kinder.

„Zeus und Consorten“
auf der Bühne
Bad Orb – Die Theatergruppe „Pe-
ter von Orb” im Kulturkreis Bad Orb
bringt im Rahmen der Holzhof-Fest-
spiele das Stück „Zeus & Consor-
ten“ von Ingo Sax auf die Bühne.
Regie führt Michael Heim.
Aufführungen sind am 28. und 29.
Juni, 5. und 6. Juli um 19.30 Uhr, so-
wie am Sonntag, 30. Juni, um
18 Uhr, auf der Freilichtbühne Holz-
hof, Parkplatz Burgring, Burgring 6.
Karten kosten zwischen 13 und
17Euro im Vorverkauf im Internet
unter www.yesti cket.org/events/
de/. thb

Amüsante Kreuzfahrt-
Komödie
Bad Orb – Ein Abend voller humor-
voller Verwicklungen erwartet das
Publikum am Freitag, 26. April um
20 Uhr, wenn die Komödie „Schiff
Ahoi“ in der Konzerthalle Bad Orb
die Segel setzt. Die Hauptrollen
übernehmen Tanja Schumann, Ale-
xander Milz, Anouschka Renzi,
Falk-Willy Wild und Julika Wagner.
Gemeinsam entführen sie die Thea-
terbesucher auf eine Kreuzfahrt
durchs Mittelmeer, die alles andere
als erholsam verläuft.
Eintrittskarten sind in der Tourist-
Information Bad Orb, Kurparkstraße
2, � 06052 83-14, im Internet un-
ter www.bad-orb.info sowie bei al-
len bekannten Vorverkaufsstellen
erhältlich. sem

Verkauf der
Saisonkarten für
Naturerlebnisbad
Bad Orb – Die Vorbereitungen für
den Saisonstart im Bad Orber Na-
turerlebnisbad laufen auf Hochtou-
ren. Gute Nachrichten gibt es für die
Badegäste: Schon ab Mittwoch,
24.April, wird der Verkauf der Sai-
sonkarten direkt an der Freibadkas-
se angeboten. Noch bis zum
30.April soll es auf die Saisonkarten
eine Ermäßigung von fünf Prozent
geben. Der frühzeitige Verkauf der
Saisonkarten habe sich bewährt,
um den Besuchern Unannehmlich-
keiten wie längere Wartezeiten an
der Freibadkasse zu ersparen. Für
einen zügigen Ablauf seien folgen-
de Dinge mitzubringen: Bereits aus-
gegebenen Saisonkarten, Belege
zum Vorverkauf, Ausgefülltes An-
tragsformular für Saison-Erstkarten
(Download auf www.kd-bad-
orb.de). Die Freibadkasse, Am Orb-
grund 19, ist für den Verkauf wie
folgt geöffnet: Mittwoch, 24. April,
10 bis 14 Uhr, Donnerstag,
25.April, 12 bis 16 Uhr; Samstag,
27. April, 10 bis 15 Uhr, Dienstag,
30. April, 12 bis 16 Uhr; Freitag,
3.Mai, 10 bis 15 Uhr. Der genaue
Termin der Freibadöffnung wird ge-
sondert bekannt gegeben. sem
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Die Suche nach passendem Deckel
Öffentliche Führungen
in Gelnhausen im April:
unterhaltsam, lehrreich
und beziehungsstiftend.

Gelnhausen – Der Wilde Westen,
die Vorteile des Aderlasses, überir-
dische Erscheinungen, die Wucht
des Hexenhammers, die Wirkung
des Weines, das tägliche Brot,
Stadtluft, die nicht frei macht,
wechselvolle Beziehungen zwi-
schen zwei Ländern und eine bezie-
hungsanbahnende Stadtbegehung:
Die Gelnhäuser Gästeführerinnen
und -führer nehmen Interessierte
auch im April wieder mit auf span-
nende und unterhaltsame Reisen
durch verschiedene Epochen und
decken bei diesen öffentlichen Füh-
rungen ein breites Themenspektrum
ab.
Folgende Führungen werden ange-
boten: Am Donnerstsag, 18. April,
um 18 Uhr, „Armand Strubberg“,
Treffpunkt jeweils vor dem Bahnhof
Gelnhausen. Die Gäste wandeln auf
den Spuren von Armand Strubberg
(Jahrgang 1806), der etwa 20 Jahre
im „Wilden Westen“ verbrachte

und einige Abenteuerromane ver-
fasste. Er verbrachte die letzten Jah-
re seines Lebens in Gelnhausen. Die
Führung endet mit einem Besuch
der Ausstellung „Wie der Wilde
Westen ins Kinderzimmer kam“ im
Museum. Am Sonntag, 14. April,
„Als das Licht nach Gelnhausen
kam“, Treffpunkt 14 Uhr am Rat-
haus. Nach der blühenden Zeit des
Mittelalters folgten dunkle Zeiten in
Gelnhausen: Pestepidemien, Krie-
ge, Hexenverfolgungen. Wann kam

dann aber das Licht in die Stadt?
Am Samstag, 20. April, „Wein,
Weib und Abgesang“, Treffpunkt
19 Uhr am Rathaus: Das Weingärt-
nerehepaar Concze und Fye Hoch-
gemud versucht, im Jahre 1431 mit
unredlichen Mitteln, seinen Wein zu
verkaufen, während der Wirt und
dreimalige Witwer Stoffel Brumann
auf Freiersfüßen wandelt.
Am Sonntag, 21. April, Führung Alt-
stadt mit Kaiserpfalz, Treffpunkt
14Uhr am Rathaus: Die Gäste er-

kunden verwinkelte Gassen, liebe-
voll restaurierte Fachwerkhäuser,
malerische Marktplätze und mäch-
tige Kirchen. Am Dienstag, 23.
April, „Brötche, Bier un Bress-
kopp“, Treffpunkt 19Uhr, Philipp-
Reis-Denkmal: Eine kulinarische
Themenführung anlässlich des Ta-
ges des deutschen Bieres mit Imbiss
und Getränk. Wie kamen die Men-
schen früher an ihr täglich Brot und
Bier? So lautet die zentrale Frage.
Karten gibt es nur im Vorverkauf.
Am Freitag, 26. April, „Vergelt´s
Gott“, Treffpunkt 20 Uhr am Rat-
haus: Die Gäste folgen Bruder Ge-
org und dem armen Gelicht Gudrun
durch Gelnhausen im Jahre 1535.
Sie begleiten die beiden durch eine
Zeit des Handels, der Märkte, der
Reichen und der Armen und erfah-
ren, warum Stadtluft nicht immer
frei macht.
Am Freitag 19., und Samstag,
27.April, Führung Altstadt intensiv,
Treffpunkt 20 Uhr am Rathaus: Ein
klassischer Stadtrundgang.
Am Sonntag, 28. April, „Altstadt
mit Kaiserpfalz – Verbindungen zu
Frankreich“, Treffpunkt 14 Uhr am
Rathaus: Eine klassische Stadtfüh-
rung mit Kaiserpfalz, bei der die

Gäste außerdem mehr erfahren
über die wechselvollen Beziehun-
gen zwischen Deutschland und
Frankreich, von Verbindungen ihrer
Monarchen bis hin zu Freundschaf-
ten der Bürgerinnen und Bürger.
Am Dienstag, 30. April, „Singlefüh-
rung Grobbe un´ Deggel“, Treff-
punkt 19 Uhr am Rathaus: Eine Füh-
rung für Singles, die auf eine ganz
besondere Art und Weise neue
Menschen treffen möchten. Wie hat
man sich eigentlich im Mittelalter
kennengelernt? Schon damals galt
vermutlich: Jedes Töpfchen find-
´sein Deckelchen… Die kurzweilige,
interaktive Führung endet in einer
Gelnhäuser Kneipe – zum noch bes-
seren Kennenlernen. Karten nur im
Vorverkauf.
An den Sonntagen, 14. 21. und
28.April, öffentliche Ohrführungen,
Treffpunkt um 14 Uhr im Museum:
Bei dieser Expedition ins begehbare
Ohr wandeln die Gäste auf den Spu-
ren von Philipp Reis. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich.
Tickets gibt es in der Tourist-Infor-
mation (Obermarkt 8, � 06051
830-300, -301), unter www.geln-
hausen.de/tickets oder bei allen Re-
servix-Verkaufsstellen. ari

Die Gelnhäuser Gästeführerinnen und -führer nehmen Interes-
sierte mit auf spannende und unterhaltsame Reisen durch ver-
schiedene Epochen. Foto: PM

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/24 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Das besondere Plus
Der in Rubaxx enthaltene Arznei-

stoff ist nicht nur wirksam bei rheu-
matischen Schmerzen, sondern auch
bei Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. Das Besondere:
Die Arzneitropfen sind gut verträg-
lich und schlagen nicht auf den Ma-
gen. Schwere Nebenwirkungen sind
bei Rubaxx nicht bekannt. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arzneimit-
teln ebenfalls nicht.

Den Haushalt meistern, im Garten
arbeiten oder Sportmachen –mit ge-
sundenGelenken alles keinProblem.
Doch wenn die Gelenke schmerzen,
schränkt uns das im Alltag oft stark
ein. Deshalb vertrauen zahlreiche
Betroffene seit Langem auf Rubaxx,
die Nr. 1*Arzneitropfen bei rheuma-
tischen Schmerzen.

Spezieller Arzneistoff überzeugt
Was macht Rubaxx so beson-

ders? Forscher suchten nach einer
Behandlung, die bei rheumatischen
Gelenkschmerzen ebenso wirksam
wie schonend hilft. Mit Erfolg! Ein
spezieller Wirkstoff namens Rhus to-
xicodendron aus einer Arzneipflanze,
die vor allem in Nord- und Südame-
rika wächst, erfüllt diese Kriterien:

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de 

Er wirkt schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen und ist
zugleich gut verträglich.

Wirkung ohne Umwege
Durch die Darreichungs-

form als Tropfen wird der
Wirkstoff in Rubaxx direkt über die
Schleimhäute aufgenommen. Die
schmerzlinderndeWirkung kann sich
so ohne Umwege entfalten. Tabletten
dagegen müssen zunächst im Magen
zersetzt werden und finden erst nach
einem langen Weg über den Verdau-
ungstrakt ins Blut. Ein weiterer Vor-
teil: Dank der Tropfenform lässt sich
Rubaxx je nach Stärke der Schmerzen
individuell dosieren.

Natürliche Hilfee bbbeeeiii
Gelenkschmerzeeennn

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Diese Arzneitropfen begeistern

Medizin ANZEIGE
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Zwei Ausbildungen als Fundament
Viele Baustellen in über
zwei Jahrzehnten be-
wältigt: Caritas-Ge-
schäftsführer Robert
Flörchinger geht in Ru-
hestand.

Main-Kinzig-Kreis – Seit mehr als
zwei Jahrzehnten steht Robert Flör-
chinger als Geschäftsführer an der
Spitze des Caritas-Verbands für den
Main-Kinzig-Kreis. Eine Zeit, in der
es so manche Entscheidung zu tref-
fen galt, viele neue Projekte und
Ideen für den Wohlfahrtsverband
entstanden sind. Nun verabschiedet
er sich in den Ruhestand.
Der Caritas-Verband bietet ein
breites Spektrum an Angeboten für
Menschen in besonderen Lebensla-
gen. Mehr als 160 Mitarbeiter set-
zen sich von den Beratungsdiens-
ten über Familien- und Jugendhil-
fe, Wohnungslosenhilfe und Hos-
pizbegleitung bis zur ambulanten
Pflege für Menschen in der Region
ein.
Dass man in 21 Jahren an der Spitze
eines solchen Verbands so einiges
erlebt, liegt auf der Hand. Die erste
große Aufgabe, die Flörchinger
nach Amtsantritt zu meistern hatte,
war der Umzug am Standort Hanau
von der Altstraße in das Dechant-
Diel-Haus. Aber auch so manches
an Sanierungsbedarf hatte sich im
Verband angesammelt. Es gab also
reichlich zu tun. Das Fundament
hierfür bildeten seine theologische
Ausbildung und die Ausbildung als
Sozialwirt, wie er erklärt: „Aus der
Theologie heraus weiß ich, warum
wir das Caritashandeln brauchen.
Durch das Sozialwirtschaftliche
weiß ich, wie ich das umsetzen
kann.“ Zwei Standbeine, die ihn gut
durch seine Amtszeit getragen ha-
ben.
„Vielleicht hätten sich manche ei-
nen Chef gewünscht, der an einigen

Stellen schneller und härter ent-
scheidet“, stellt er fest. Doch gera-
de seine Besonnenheit zeichnet ihn
auch aus. Bei seinen Entscheidun-
gen hatte er nicht nur Zahlen im
Blick, sondern immer auch die Men-
schen.
Die solide Entwicklung des Caritas-
Verbands lag ihm dabei in den ver-
gangenen zwei Jahrzehnten stets
am Herzen. Er vergleicht: „Wenn
heute ein Haus gebaut wird, geht
das sehr schnell. In der Antike hat
dies wesentlich länger gedauert.
Bei den Römern wurde mit sehr
kleinen Ziegeln gebaut. Der Vorteil:
Die so errichteten Gebäude halten
bis heute. Solide und langfristig.“
Nach diesem Vorbild hat Flörchin-
ger auch am symbolischen Gebäude
der Caritas gebaut: Die Anmietung
eigener Räume für die Familien-
und Jugendhilfen in Linsengericht
und Hanau, die Übernahme der am-

bulanten Krankenpflege St. Anna in
Freigericht oder der Umzug der Fa-
chambulanz für Suchtkranke in
Gelnhausen aus der Holzgasse an
den jetzigen Standort mit dem neu-
en Caritas-Zentrum im Herzbach-
weg sind nur einige der Bausteine,
die dabei gesetzt wurden.
Was das Caritas-Gebäude aus sei-
ner Sicht ganz besonders macht,
sind aber nicht die „Projektsteine“,
sondern die Menschen, die mit ihm
gemeinsam daran bauen: Mitarbei-
ter, Fachbereichsleitungen und Vor-
stand.
Die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit mit den Fachbereichslei-
tungen hebt Flörchinger besonders
hervor. So unterschiedlich die Berei-
che sind, für die sie stehen, so gebe
es doch einen starken Zusammen-
halt und eine gemeinsame Grund-
einstellung: „Unser Konsens ist: Wir
machen Caritas zusammen.“ Jeder

und jede identifiziere sich mit dem
Ziel, qualitätvolle soziale Arbeit
leisten zu wollen.
Voll und ganz stehe auch der ehren-
amtliche Vorstand hinter diesem
Ziel und habe ihn als Geschäftsfüh-
rer großartig unterstützt, in dem er
seine Aufgaben mit großem Interes-
se und Engagement wahrnehme.
Ein Vorstand, der nicht nur Ent-
scheidungen abnicke, sondern die
damit verbundenen Konsequenzen
sehe und mittrage, was Flörchinger
ebenfalls sehr wichtig ist. Dass sich
engagierte Menschen finden, die
bereit sind, sich hierfür einzusetzen
und ihre verschiedenen Kompeten-
zen für die Entwicklung des Ver-
bands einbringen, sei keine Selbst-
verständlichkeit: „Das ist ein Ge-
schenk.“
Besonders hervor hebt er die Zu-
sammenarbeit mit dem Vorsitzen-
den Ludwig Borowik, mit dem er

sich sehr eng abstimmt und aus-
tauscht. Wie sehr ihn die Begeiste-
rung und die hohe Identifikation al-
ler mit dem Caritas-Verband freuen,
merkt man ihm deutlich an. 21 Jah-
re war er als Geschäftsführer das
Gesicht dieses lebendigen Verbands
und damit auch ein Gesicht der Kir-
che, wie er betont. Einer Kirche, die
nicht für negative Schlagzeilen ste-
he, sondern für eine verlässliche so-
ziale Größe hier in der Region.
Auch wenn seine Dienstzeit sich
nun dem Ende zuneigt: Langeweile
wird der bald 66-Jährige auch im
Ruhestand nicht haben. Er freut sich
darauf, wieder mehr Zeit für das
Malen und die Musik zu haben. Da-
rüber hinaus wird er beratend im
Vorstand eines Sozialvereins an sei-
nemWohnort tätig und auch die Fa-
milie wird sich sicherlich über die
nun größeren Zeitressourcen freu-
en. thb

„Unser Konsens ist: Wir machen Caritas zusammen.“ Robert Flörchinger stand 21 Jahre an der Spitze des Wohlfahrtsver-
bands. Foto: PM

Vorträge über Demenz
Main-Kinzig-Kreis – Wenn bei ei-
nem Familienangehörigen eine de-
mentielle Erkrankung diagnostiziert
wird, steht danach oft die Krankheit
und nicht mehr so sehr der Mensch
im Mittelpunkt. Menschen mit De-
menz verfügen über viele Fähigkei-
ten; sie und ihr privates Umfeld
möchten weiterhin am Leben teilha-
ben und sich unterstützt fühlen.
Diese Themen stehen im Mittel-
punkt einer neuen Vortragsreihe.
Die Demenzbeauftragte des Main-
Kinzig-Kreises, Simone Grecki-Run-
de, hat gemeinsam mit dem Netz-
werk Allianz für Menschen mit De-
menz Main-Kinzig eine Reihe von
Vortragsveranstaltungen für Inte-

ressierte zusammengestellt.
Die Veranstaltungen finden bis No-
vember mit unterschiedlichen The-
men wie Kontaktgestaltung, De-
menz-Parcours, Vorsorge treffen
oder Schmerzbehandlung finden an
unterschiedlichen Standorten im
Kreisgebiet statt. Der Eintritt ist frei.
Die nächste Veranstaltung findet
am 23. April um 16 Uhr in Wäch-
tersbach,Heinrich-Heldmann-Halle
(Bürgerhaus), Main-Kinzig-Straße
31, statt. Anmeldung bei der Stadt
Wächtersbach unter � 06053
80251 oder per E-Mail an
e.schmidt-habermann@stadt-wa-
echtersbach.de. Das Programm ist
online unter mkk.de abrufbar. thb

DIETZENBACH
JUSTUS-VON-LIEBIG-STRASSE 24-26

HAUSMESSE

Viele Aktionen mit tollen
Gewinnen

Fachkundige Beratung

Exklusive Angebote für
Miete, Kauf und Zubehör

JETZT ANMELDEN
ahorn-camp.de/ahorndays

18.-21.
April
2024
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Mehr Sozialwohnungen nötig
Gewerkschaft IG Bau
fordert Neubauten auch
in der Region.

Main-Kinzig-Kreis – Die Industrie-
gewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt
(IG Bau) fordert in einer Pressemit-
teilung den Bau von mehr Sozial-
wohnungen. Die Gewerkschaft ver-
weist auf eine aktuelle Statistik der
Bundesagentur für Arbeit, aus der
hervorgehe, dass der Staat vergan-
genen Herbst rund 10800 Haushal-
te mit insgesamt 21300 Menschen
im Main-Kinzig-Kreis bei den Kos-
ten der Unterkunft unterstützt
habe.
Dabei gehe es um Mietzahlungen
vom Jobcenter für Bürgergeld-Emp-
fänger. Für die Kaltmiete habe der
Staat im vergangenen Oktober bei
den Kosten der Unterkunft im Main-
Kinzig-Kreis mehr als 5,3 Millionen
Euro an die Vermieter gezahlt, heißt
es in der Mitteilung.
„Um es klar zu sagen: Es ist richtig
und wichtig, dass der Staat Wohn-
geld zahlt und dass er die Kosten
der Unterkunft übernimmt. Noch
besser sind aber Sozialwohnun-
gen“, wird Peter Manns, Bezirks-

vorsitzender vom Bezirksverband
der IG BAU Hessen-Mitte, zitiert.
Auf Dauer seien sie eine günstigere
Lösung. „Außerdem sind Sozial-
wohnungen die beste Mietpreis-
Bremse für den Wohnungsmarkt“,
fährt Manns fort. Die Gewerkschaft
wirft dem Staat in der Mitteilung ein
„Missmanagement bei der Unter-
stützung fürs Wohnen“ vor. Bund
und Länder hätten den sozialen
Wohnungsbau seit Jahrzehnten

„massiv vernachlässigt“. Das sei
auch in Hessen deutlich zu spüren.
„Dadurch haben wir jetzt landes-
weit einen dramatischen Mangel an
sozialem Wohnraum. Allein in Hes-
sen muss der heutige Bestand an
Sozialwohnungen bis 2030 um
mehr als 80900 steigen. Bundes-
weit werden dann über 910 000 So-
zialwohnungen mehr gebraucht“,
sagt Manns. Dabei berufe sich der
Bezirksvorsitzende auf eine Studie,

die das Pestel-Institut Hannover für
das Bündnis Soziales Wohnen
durchgeführt hat, heißt es in der
Mitteilung. Die IG BAU engagiere
sich in dem Bündnis für mehr sozia-
len Wohnungsbau. Weitere Partner
sind der Deutsche Mieterbund
(DMB), die Caritas Behindertenhilfe
und Psychiatrie (CBP) sowie zwei
Verbände der Bauwirtschaft.
„Jetzt steckt der Staat in einer Sack-
gasse: Er kann den Menschen, die
dringend eine Unterstützung beim
Wohnen brauchen, keine Sozial-
wohnungen anbieten. Also müssen
die Jobcenter die hohen Mieten auf
dem freien Markt akzeptieren. Und
die sind in den letzten Jahren in vie-
len Orten durch die Decke gegan-
gen“, sagt Manns.
Gegensteuern könne der Staat nur,
wenn jetzt in den Bau von mehr So-
zialwohnungen investiert würde.
Der Bezirksvorsitzende appelliert
laut Mitteilung daher an die Bun-
des- und Landtagsabgeordneten im
Main-Kinzig-Kreis, sich für den Neu-
bau von Sozialwohnungen stark zu
machen.
Die Gewerkschaft unterstütze die
Forderung des Bündnisses Soziales
Wohnen nach einem bundesweiten

„Sofort-Budget Sozialwohnungs-
bau“ von 50 Milliarden Euro, heißt
es weiter. „Bund und Länder müs-
sen jetzt Geld für den Neubau von
Sozialwohnungen bereitstellen. Das
gilt auch für Hessen. Nur so kann
die Bundesregierung es noch schaf-
fen, ihr Versprechen nicht komplett
zu brechen: Nämlich 100000 neu
gebaute Sozialwohnungen pro Jahr,
die es geben soll. Und die dringend
gebraucht werden“, so Manns. Der
„Booster für die Förderung des so-
zialen Wohnungsbaus“ müsse
rasch erfolgen. Denn der Mangel an
Sozialwohnungen sei „ein Akut-
und kein Übermorgenproblem“.
Gleichzeitig fordere die IG Bau, dass
für den Neubau von Sozialwohnun-
gen künftig nur sieben statt 19 Pro-
zent Mehrwertsteuer erhoben wer-
den sollen. „Das gibt dem Neubau
von Sozialwohnungen einen Schub.
Und das macht die Mieten günsti-
ger“, sagt der Bezirksvorsitzende.
Darüber hinaus fordere die Gewerk-
schaft eine „Sozial-Quote“ bei der
Vergabe von Sozialwohnungen.
„Ein Zehn-Prozent-Kontingent für
benachteiligte Menschen – insbe-
sondere für Menschen mit Behinde-
rung“, so Manns. gel

Wohnen ist teuer geworden – die Regierung müsse handeln,
meint die Gewerkschaft. Neue Sozialwohnungen seien die bes-
te Lösung. Archivfoto: dpa

Roba-Heizungstechnik GmbH
Industriestraße 11 • 63543 Neuberg

Sie überlegen Ihre Heizung zu tauschen?
Wir zeigen Ihnen, wie Sie in Zukunft nachhaltig und sparsam heizen!

• spezialisierter Einbau von Wärmepumpen
• regenerative Heizungstechnik • Sanitärtechnik
• komplette Bäder • Service & Wartung

Modisch und strapazierfähig
Vorteile von Vliestapeten
Das Streichen von Wänden erfor-
dert doch einiges an Übung, ehe
man fleckenfreie und gleichmäßige
Flächen erhält. Viel einfacher ge-
staltet sich die Verschönerung von
Wänden mit Tapeten. Wer gerne
das Malern übt, der tapeziert mit
Vliestapeten. Diese Art von Tapete
ist durchscheinender als Papierta-
peten, sodass Hersteller oft weiße
Grundierungen anbieten, die man
vor dem Anbringen der Bahnen auf
die Wand streichen muss. Die stra-
pazierfähige Vliestapete bietet eini-
ge Vorteile, wie etwa nur schwere
Entflammbarkeit und Formstabilität
beim Trocknungsprozess.
Außerdem lassen sich die Bahnen
leichter entfernen als bei Papierta-
peten. Dieses Jahr treten Vliestape-
ten in dezenten Farben auf, dafür
oft mit interessanten Maserungen
und geometrische Muster die an die
70er Jahre erinnern. Grau, Weiß

und Beige dominieren die
Saison. Doch auch Rauch-
blau, Grün und Rosé ver-
schönern den Innenraum.
Neben strengen, beinahe
mathematischen Motiven,
sowie Streifen verzaubern
sanfte Blumenarrange-
ments, filigrane Blätter
und Palmen die Gemüter.
Unter den Tapeten mit
Naturmotiven findet man
auch Varianten in kräfti-
gen und kontrastierenden Farben
wie dunkelblaue Palmblätter mit
ockerfarbenen Konturen. Für Freun-
de intensiver Farben eignen sich
zum Beispiel auch weinrote Bahnen
mit metallischem Glanz. Einige Ta-
peten erinnern an Gestein wie
Schiefertafeln, Granit oder bunten
Marmor. Daneben findet man Moti-
ve, die wie ein Flechtwerk aus Ra-
tan wirken. Novalis

Vliestapeten können op-
tisch an andereMaterialien
erinnern. FOTO: PIXABAY



BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Rund ums Dach
Biete Dacharbeiten und
Reparatur aller Art.

Spenglerarbeiten, Dachrinnen
erneuern etc. Langjährige Erfah-
rung, schnell und kostengünstig
Handy 0152-13126588

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

verschenkt?

Schon mal
Ziegeeine

OxfamUnverpackt macht´s möglich!
Geh einfach auf

www.OxfamUnverpackt.de

OxfamUnverpackt.de

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Mach mit!

www.NABU.de/aktiv

Deutsch-Holländischer
Stoffmarkt in Hanau
Hanau – Der Deutsch-Holländische
Stoffmarkt am Freitag, 19. April in
Hanau (Marktplatz) ist ein jährli-
ches Highlight für Nähenthusiasten.
Ein bunter Tag voller Farben, Mus-
ter und Materialien, an dem sich
Stoffliebhaber und DIY-Begeisterte
aus der Region treffen, um sich von
der Vielfalt inspirieren zu lassen.
Der Markt bietet zahlreiche Stände
mit verschiedensten Stoffen, von
bunten Jerseys für Kinder bis zu In-
terieur-Stoffen. Die Auswahl reicht
von einfarbig bis zu ausgefallenen
Designs. Am Freitag, 19. April, von
10 bis 17 Uhr, gibt es nicht nur Stof-
fe, sondern auch Zubehör wie Knöp-
fe, Bänder und Nähgarn und Wolle.
Der Marktplatz wird zum Paradies
für Kreative und Hobbynäher, die
hier alles für ihre Projekte finden.
Der Stoffmarkt ist nicht nur eine
Einkaufsgelegenheit, sondern auch
ein Ort des Austauschs und der In-
spiration. Besucher können sich von
liebevoll gestalteten Ständen und
handgefertigten Kleidungsstücken

inspirieren lassen, neue Ideen sam-
meln und sich von der Kreativität
anderer Menschen inspirieren las-
sen.
Der Stoffmarkt vereint Menschen
mit Leidenschaft für Textilien, unab-
hängig von Näherfahrung. Ein Ort,
an dem man sich inspirieren lassen,

Freunde treffen und neueMenschen
kennenlernen kann. Ein Tag voller
Kreativität, Begeisterung und Spaß,
den man nicht verpassen sollte.
Der Stoffmarkt in Hanau ist von 10
bis 17 Uhr geöffnet.
Weitere Infos im Internet unter
stoffmarkt-expo.de. ari

Der Deutsch-Holländische Stoffmarkt ist ein Paradies für Näh-
bienen Stricklieseln und DIY-Freunde. Foto: PM

„FEELIN’ GROOVY“: Die Simon & Garfunkel Revival Band zeigt am Samstag, 20 April, in der Klo-
sterberghalle in Langenselbold, warum sie zu den begehrtesten Live-Bands zählt. In ihrem Pro-
gramm „Feelin‘ Groovy“ präsentieren sie ab 20 Uhr die schönsten Songs des Kultduos Simon &
Garfunkel. Traumhafte, leidenschaftliche Balladen wie „Bright Eyes“, Klassiker wie „Mrs. Robin-
son“, gehören ebenso fest zum umfangreichen Repertoire wie die mitreißende „Cecilia“ . Ein-
fach nur Nachspielen reicht da nicht! Erstklassige Musiker schaffen den Seiltanz aus vollende-
tem Cover und eigener Interpretation. Mit ihren bis ins kleinste Detail abgestimmten Gesangs-
und Instrumentaldarbietungen lassen sie die Grenze zwischen Original und Kopie verschwim-
men. haben. Beginn der Veranstaltungen ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Karten gibt es an den
bekannten Vorverkaufsstellen. ari/Foto: PM

Der Weinanbau in Steinau
Steinau – Bei einer Exkursion am
Sonntag, 7. April, über den Wein-
berg nördlich der Kinzig werden in-
teressante Stationen des Steinauer
Weinanbaus erwandert. Die Teil-
nehmenden erfahren Wissenswer-
tes über die Geologie des Wein-
bergs sowie über die Geschichte
und die Methoden des Weinanbaus.
Die Gruppe besucht anschließend
den Katharinengarten der Weinbru-
derschaft Steinau, wo heute wieder
Wein angebaut wird und beendet
die Wanderung mit einer kleinen
Weinverkostung im Weinberg. Die

Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr
und dauert 3,5 Stunden. Der Treff-
punkt ist bei der Anmeldung zu er-
fahren. Die Länge der Wegstrecke

beträgt 4,5 Kilometer. Die Teilnah-
me kostet 12 Euro für Erwachsene
und drei Euro für Kinder.
Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich in der Naturpark-Ge-
schäftsstelle per E-Mail an in-
fo@naturpark-hessischer-spessart.
de , unter � 06059 906783 oder
bei Natur- und Landschaftsführer
Joachim Bier-Kruse,� 06663 6721
oder an weinberg.steinau@t-on-
line.de. Weitere Veranstaltungshin-
weise und Informationen sind unter
www.naturpark-hessischer-spes-
sart.de zu finden. ari



Vorfreude auf Frühling
Laubach – Der Frühling ist da und
mit ihm wieder das Gartenfest Lau-
bach vom 19. bis 21. April. Vor der
malerischen Kulisse des Schloss
Laubach lässt es sich unter freiem
Himmel herrlich bummeln, staunen
und genießen.
An über 130 Ständen erwartet die
Besucher eine Vielzahl ausgewähl-
ter Produkte für Haus, Garten und
Balkon. Mit neuen Ausstellern und
einer erweiterten Ausstellungsflä-
che direkt am unteren Teil des
Schlosses erblüht der Park in neuem
Glanz.
Es wird außergewöhnlich bunt in
Laubach: Regionale Pflanzenaus-
steller begeistern mit blühenden
Schätzen, aber auch Gärtnereien
aus ganz Deutschland bringen exo-
tische Raritäten, außergewöhnliche
Bodendecker, Hortensien und Früh-
lingsblumen mit. Neu dabei ist auch
der Aussteller Green Dream mit ver-
schiedenen Sträuchern, Kletter-
pflanzen und einer großen Auswahl
an Staudenraritäten. Ob Scharfes

Feuerküsschen, duftendes Cola-
Kraut oder Hängeminze – bei Gar-
tenservice Hellkuhl finden die Besu-
cher ganz besondere Kräuter und
Gemüsepflanzen für Garten, Balkon
und Hochbeet. Die Experten stehen
mit Rat und Tat zur Verfügung und
geben wertvolle Pflegetipps.
Und besonders auffallend und ein-
zigartig sind die Werke von Ludger
Thuilot. Der Künstler verbindet Bon-
sais und Moos mit Lavasteinen und
erschafft somit einzigartige, schwe-
bende Kunstwerke. Zudem begeis-
tert auch die große Auswahl an Gar-
tenmöbeln mit trendigen Designs
und Witterungsbeständigkeit.
Feinstes Olivenöl, selbstgemachte
Marmeladen, Tischgrills und ver-
schiedene Gewächshäuser erfreuen
die Besucher ebenso wie eleganter
Schmuck sowie Outdoor- und Coun-
try Mode.
Und inmitten des Grüns locken viele
Köstlichkeiten: ob italienische Bru-
schetta, selbstgemachter Kuchen
und fruchtige Cocktails oder Herz-

haftes vom Grill. In den einzigarti-
gen Gartenbistros kann jeder Besu-
cher die Köstlichkeiten genießen
und dabei, begleitet durch Livemu-
sik, einen Tag wie Urlaub verbrin-
gen.
Abgerundet wird das Gartenfest
durch ein ansprechendes Rahmen-
programm: Musikalische Beglei-
tung, eine Kinderspielwiese und
Walking Acts lassen den Laubacher
Park neu erstrahlen und zum Aus-
flugsziel für die ganze Familie wer-
den. Als besonderen Service für alle
Rad- und E-Bike-Fahrer wird ein
großer Fahrradparkplatz zur Verfü-
gung gestellt.
Das Gartenfest Laubach vom 19. bis
21. April, Schloss & Park Laubach,
35321 Laubach. Freitag bis Sonntag
10 bis 18 Uhr. Eintritt: elf Euro, er-
mäßigt neun Euro, Kinder bis 17
Jahren Eintritt frei. Infos im Internet
unter www.gartenfestivals.de
oder� 0561 40096160. Tickets
gibt es im Vorverkauf oder an der
Tageskasse vor Ort. ari

Der Frühling zieht ein am Schloss in Laubach. Besucher des Gartenfestes finden viele Ideen für
Haus, Garten und Balkon. Foto: PM

KRIMI UND WEIN: Die Stadtbücherei Gelnhausen lädt am Mittwoch, 15. Mai, um 19 Uhr, in die
Kulturherberge Gelnhausen, Schützengraben 5, zu einer ganz besonderen Veranstaltung ein: ei-
ner Krimi-Lesung mit Weinprobe des Autors und Winzers Dr. Andreas Wagner. Der talentierte
Schriftsteller wird Passagen aus seinem Kriminalroman „Winzerschuld“ vorlesen und den Gäs-
ten die Möglichkeit bieten, vier erlesene Weine seines Weinguts zu verkosten. Im Kriminalro-
man „Winzerschuld“ ermittelt Detektiv Kurt-Otto Hattemer in einem Mordfall nach einer
feuchtfröhlichen Karnevalssitzung. Als dann ein Mann spurlos verschwindet, wird schnell klar,
dass einiges aus dem Ruder gelaufen ist. Der Ermittler versucht Licht ins Dunkel zu bringen. Eine
fieberhafte Suche beginnt, die schnell offenbart, dass Schuld niemals verjährt. Karten für diese
besondere Lesung sind für 15 Euro pro Person in der Stadtbücherei Gelnhausen erhältlich. Eine
Reservierung per Mail an buecherei@gelnhausen.de ist ebenfalls möglich. ari/Foto: PM

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

Auch bei gefülltem / teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Großer Räumungsverkauf
wegen Ausstellungsumgestaltung
mit bis zu 70% Nachlass vom 23.03.-13.04.2024

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

FEHLT IHNEN ETWAS?
Vermissen Sie ein Thema über

das wir dringend berichten sollten?
Schreiben Sie uns an:

redaktion@gelnhaeusernachrichten.de
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Auftakt Stadtradeln in Wächtersbach
Bisher nehmen 17 Kreis-
Kommunen teil. 3000-
Teilnehmer-Marke
könnte geknackt wer-
den.

Main-Kinzig-Kreis – Im Mai treten
wieder einige tausend Menschen im
Main-Kinzig-Kreis in die Pedale:
weil es gesund ist und Ressourcen
schont, vom einladenden Wetter für
Radtouren ganz abgesehen. Aber
auch, weil die Aktion „Stadtradeln“
weitergeht: Schon bei den vergan-
genen Malen hatten jeweils weit
über 2000 Radlerinnen und Radler
aus dem Kreisgebiet mehrere hun-
derttausend Kilometer zurückgelegt
und dokumentiert. Diesmal könnte

die Marke von 3000 fallen, denn
schon jetzt sind mit 17 Städten und
Gemeinden mehr Kommunen dabei
als in den Vorjahren. Das teilt die
Kreisverwaltung mit.
Landrat Thorsten Stolz freut sich auf
„neue Bestmarken für die gute Sa-
che“. Der Wettbewerbsgedanke
helfe dabei, gezielt aufs Auto zu
verzichten und aufs Fahrrad zu set-
zen. „Am Ende gewinnt ja jeder ein
bisschen. Trotzdem: Ich bin sehr ge-
spannt, welche Schule diesmal am
erfolgreichsten mobilisiert und wo
besonders viele fahrradbegeisterte
Bürgerinnen und Bürger wohnen“,
so Stolz.
Beim Stadtradeln geht es darum,
21Tage lang den Fokus auf klima-
freundliche Mobilität zu richten und
möglichst viele Menschen für das

Umsteigen auf das Fahrrad im All-
tag zu gewinnen.
Für den Main-Kinzig-Kreis liegt die-
ser Zeitraum zwischen dem 11. und
dem 31. Mai.
Egal ob man in diesen Frühlings-Ta-
gen in der Freizeit zu einer Radtour
unterwegs ist oder auf den Stre-
cken, die man sonst mit dem Auto
zurückgelegt hätte: Jeder Kilometer
wird gezählt und abgerechnet. Mit-
machen können alle interessierten
Bürger des Main-Kinzig-Kreises so-
wie Personen, die im Kreis arbeiten,
einem Verein angehören oder hier
eine Schule besuchen. Die Registrie-
rung ist auf der Internetseite
www.stadtradeln.de/main-kinzig-
kreis möglich. Hier finden sich auch
alle relevanten Informationen.
Entweder kann man einem bereits

vorhandenen Team beitreten oder
man gründet ein eigenes Team, das
mindestens aus zwei Personen be-
stehen muss. Alternativ kann dem
„Offenen Team Main-Kinzig-Kreis“
beigetreten werden.
Die ersten Gruppen haben sich auch
bereits gefunden und 17 Kommu-
nen aus dem Main-Kinzig-Kreis ha-
ben sich für dieses Jahr konkret an-
gemeldet: Biebergemünd, Bruchkö-
bel, Erlensee, Freigericht, Gelnhau-
sen, Gründau, Hanau, Hasselroth,
Langenselbold, Linsengericht,
Maintal, Nidderau, Rodenbach,
Schlüchtern, Schöneck, Steinau und
Wächtersbach. Vergangenes Jahr
waren es 15 Kommunen und rund
2900 Registrierte aus dem gesam-
ten Kreisgebiet. Selbstverständlich
können auch Bürger der weiteren
Kommunen teilnehmen. Den Auf-
takt nimmt die Aktion diesmal in
Wächtersbach, auf dem Messe-Ge-
lände: Der Startschuss fällt am
Samstag, 11. Mai, um 11 Uhr vor

dem Veranstaltungszelt der Messe
Wächtersbach.
„Das ist die perfekte Gelegenheit
für alle Interessierten, das eine
Schöne mit dem anderen Schönen
zu verbinden. Gleich zum Stadtra-
del-Start kann man reichlich Kilo-
meter sammeln“, so Landrat Thors-
ten Stolz.
Zum Ende der Aktion gibt es auch
wieder etwas zu gewinnen, wie der
Bereich Sport des Main-Kinzig-Krei-
ses mitteilt.
Dabei ist es unabhängig, wie viele
Kilometer zurückgelegt wurden.
Weitere Informationen und eine
Übersicht der in der Wertung füh-
renden Kommunen und Landkreise
finden sich zum Start der Aktion auf
stadtradeln.de/main-kinzig-kreis
oder sind erhältlich beim Amt für
Kultur, Sport, Ehrenamt und Regio-
nalgeschichte des Main-Kinzig-Krei-
ses, Philipp Kirsch, Mail: an phi-
lipp.kirsch@mkk.de beziehungs-
weise� 06051 8514665. sem

Bereits 17 Kommunen haben ihre Teilnahme am „Stadtra-
deln“ zugesagt. Das sind schon jetzt mehr als im vergangenen
Jahr. Foto: PM/Sascha Rheker

Historische Tomatenpflanzen
Jossgrund –Weltweit gibt es mehr
als 10 000 verschiedene Tomaten-
sorten. Da spricht einiges dafür,
auch etwas Tomatenvielfalt in den
eigenen Garten zu holen und somit
in diesem Sommer ein Feuerwerk an
Farben und Geschmacksnuancen
erleben zu können.
Naturparkführerin Ulrike Schauff ist
leidenschaftliche Hobby-Tomaten-
züchterin und hat in ihrem Reper-
toire über 100 verschiedene soge-
nannte „alte“ Sorten der beliebten
Frucht, die ausnahmslos samenfest
sind und somit selbst einfach weiter
vermehrt werden können.
Es handelt sich dabei um Cocktail-,
Salat- und Fleischtomaten in unter-
schiedlichen Formen und Farben.
Am Sonntag, 21. April, ab 11 Uhr
gibt sie im „Schaufenster Spessart“
im Schafhofgebäude in Jossgrund-
Burgjoß insgesamt 16 verschiedene
Sorten Tomatenpflänzchen zum

Selbstkostenpreis von 1,50 Euro pro
Stück ab. Am selben Tag bietet Ulri-
ke Schauff dort auch selbst gestrick-
te „Kuschelsocken“ an, die gegen
eine freiwillige Spende abgegeben
werden. Von jedem verkauften Paar
Kuschelsocken gehen zwei Euro an
den Naturpark Hessischer Spessart.
Mit dem Erlös soll eine neue Bank
zum Rasten und Kuscheln im Natur-
park aufgestellt werden. ari

Über 100 verschiedene Toma-
tensorten werden am 21. April
im Schafhofgebäude angebo-
ten. Foto: PM

Steht in deinem Zuhause eine Re-
novierung an oder möchtest du eine
Veränderung vornehmen? Dann ist
es an der Zeit, mal einen Blick nach
oben zu richten und sich mal über die
Gestaltung der Decke Gedanken zu
machen. Sie hat einen erheblichen
Einfluss auf die Wirkung eines Rau-
mes.
Mit einer Spanndecke von Plameco
bieten wir dir die ideale Lösung!
Die perfekte Kombination aus einer
glatten Oberfläche mit integrierter Be-
leuchtung, macht aus jedem Raum
ein ganz besonderes Zimmer. Zur
Auswahl steht ein großes Spektrum
an Designs und Farben. Ausführung
in matt oder in hochglanz oder als
transluzente Lichtdecke, ganz indivi-
duell geplant. Indirektes Licht, Infra-
rotheizung oder Akustik, alles ist in
die Decke integrierbar.
Durch die schnelle Montage und ohne
große Baustelle, kann sich bereits in-
nerhalb eines Tages das neue Raum-

gefühl einstimmen. Ist die Spann-
decke einmal eingebaut, genießt du
wartungsfreie und perfekte Optik.
Dies ist alles machbar und komplett
aus einer Hand!
Die Fachleute von Plameco Tomovski
stehen dir bei der Planung deiner
neuen Decke mit ihrer jahrelangen
Erfahrung zur Seite. Denn seit über
Jahren werden hier mit Spanndecken

Räume verschönert. Jede Plameco-
Decke wird einzigartig und nach dei-
nen Wünschen und Vorstellungen
angefertigt. So kannst auch du schon
morgen schöner wohnen!
Besuche uns in unserem Studio
in der Langstr. 29 in Offenbach-
Bürgel, am 20.04.24 und 21.04.24
von 10 – 16.00 Uhr. Hier findest du
inspirierende Ideen für jeden Raum.

– ANZEIGE –

Spanndecken live erleben bei
Plameco Fachbetrieb in Offenbach
Wie aus einem Raum etwas ganz besonderes wird

• Spanndecken / Lichtdecken
• Beleuchtung nach Wunsch
• Akustik / Infrarot-Heizung

Komplettlösung aus einer Hand

*Außerhalb der gesetzlichen
Öffnungszeiten, keine Beratung,
kein Verkauf!

PLAMECO LIVE ERLEBEN
Samstag 20.04.2024
Sonntag 21.04.2024

10.00 – 16.00 Uhr

Plameco Tomovski Spanndecken
Langstraße 29

63075 Offenbach-Bürgel
T 069/50700949

www.plameco-frankfurt.de

RUF AN ODER KOMM IN DIE AUSSTELLUNG!



Pelze aller ArtPelze aller Art

Medaillen / OrdenMedaillen / Orden

P kostenlose Parkplätze im Hof

€ 75,-

April

13.

April April April

15. 16. 17.
Sa Mo Di Mi

April

18.
Do

April

19.
FrGoldpreis auf

Rekordhoch!
Jetzt lohnt sich
der Verkauf! NNuurr nnoocchh 55 TTaaggee!!
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ANSCHAUEN ∙ INFORMIEREN ∙ VERGLEICHEN

EINTRITT
FREI

LEBEN IN FRANKFURT UND DER REGION

RHEIN-MAIN

SONNTAG

05.05.2024
1018 UHR

WAS NEUWAGENAUSSTELLUNG MIT
ÜBER 45 MARKEN & 150 FAHRZEUGEN

ALLES RUND UM
ELEKTROMOBILITÄT

OLDTIMERAUSSTELLUNG
MIT ÜBER 100 FAHRZEUGEN

KINDERPROGRAMM &
KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN

WO KLASSIKSTADT FRANKFURT
Orber Straße 4a | 60386 Frankfurt

frankfurter-automobil-ausstellung.de

NEU: WOHNMOBILE

IMMOBILIEN

Wohnung/Einfamilienhaus
zum Kauf gesucht Finanziell ab-
gesicherte Handwerksmeisterin
sucht eine 1-4 Zi Wohnung oder
ein Einfamilienhaus, gerne reno-
vierungsbedürftig und ortsunab-
hängig, zum Kauf für die private
Altersvorsorge. 06108/9744101

HÄUSER - ANGEBOTE

Privatverkauf, Verkaufe Bunga-
low als RMH in Neuberg
Luxuriöse Ausstattung, 4 Zimmer,
Wintergarten, Garage, ca. 125 qm
Wfl., Grund 374 qm, kein Renovie-
rungsstau, v. priv. keineMakler,
Sofort frei, 438 Tsd. Euro, Energie-
ausw. vorh., Anfragen nurmit Na-
men und Telefonnummer!
neubergrmh@gmail.com
0176 955 14392

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf, Obertshausen,
2-Zimmermit Balkon und Garage.
Kp:€ 219.000,- TEL: 01771792479

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

EG-Wohnung mit Garten zu ver-
mieten/ Hanau-Großauheim
4-Zimmer/Küche/Bad, 82 qm,

ab sofort, 2-Fam.-Haus,

Kaltmiete E 665, Garage E 40,

NK-Vorausz. E 200,

incl. Kellerraum und Fahrrad-
raum im Hof,

Kaution 3 Monatskaltmieten

Öl-Zentralheizung, Energieaus-
weis liegt vor,

Emai.: Alfred.Merz@t-online.de

3 ZW-84 m² DGMainhausen Mfl.
in gepfl.3 FH, EBK, Tgl .Bad, Wa+Du,
Garten, Grillplatz, ideal für 2 Pers.
€ 830+NK+K. Tel. 0176 641 39091

Seligenstadt, ELW, s/w Lage, 53m²,
renov., EBK, TB, für 1 P., NR, 470€ +
NK + 2MM Kt. Zuschr. unter
Z2304947 an diese Zeitung

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

DG-Wohnung, 38 qm2, ab Mai oder
Juni zu vermieten, 2 ZK-Dusche, Ga-
setagenheizung, für eine Person
,NR, Miete 400 Euro , Umlage 110
Euro, Tel: 06181/51160

Suche deutsches Rentnerehepaar
ab 65 J. für eine 2½-ZW inMaintal,
75 m², 1. OG, mit Balkon, 550,- €
+ NK 200,- €. Nur an Nichtraucher zu
vermieten. Chiffre Z 2350327

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für

Wochenend-Heimfahrer.
390€ + NK + KT. 01523-4182472

2 1/2 ZKB, Balkon, Keller,
Waschküche. 2. Stock, ab sofort.
Tel. 069-86777988

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

Ruhige 3 ZW HU-Steinheim ab
15.06.24. Schöne 3 ZW-Whg. in
HU-Steinheim, 87 m², EBKBBlk,
Waschk, Fahrradk. + TG zzgl. 30€,
2.OG ohne Fahrstuhl, frei zur Miete
15.06.24 an Single, Paar oder
Alleinerz. + Kind. bitte ohne
Haustiere. KM 950€ +150 € Uml. +
2 MM Kaution. Zuschriften unter
Chiffre Nr. Z 2304950

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Vermietung 3 Zimmerwohnung
Mainflingen v. Privat, 3 Zimmer
Souterrainwohnung, ca. 70 qm in
2 Familienhaus, kl. Einbauküche,
700.- warm zuzügl. 2 Monatsmie-
ten Kaution. Ab 01.07.24 zu ver-
mieten. Tel. 0176/41569112

Mühlheim-Dietesh. 3,5 Zi-Whg.
100m², Erstbezg. nach Kernsarn., gr.
S/W Balk., TGL-Bad m. Du + BW,
Gä-WC, Fußbo.-Hzg., Nähe S-Bahn,
an ruhiges Paar, NR, keine Haustie-
re, ab 01.05.24 KM 1.350 € + 230 €
NK+KT+ Stellpl.50€.☎06108/ 74951

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

Rodgau, 3-ZW, ca. 75m² + gr. Teras-
se 15m², an Paar 50+ oder Einzelper-
son, frei ab 01.07.2024, evtl. früher
☎0162-6570623

MIETGESUCHE

4-5 ZW arbeitsuchender IT lermit
Familie (+3 Erwachsene+1 Kind)
suchenMietwhg ab 100 qm inOF
y56a@web.de

Solventes Ehepaar (keine Haustie-
re, Nichtraucher) sucht 4 Zimmer
Wohnung mit Balkon.
Mobil: 01792135585

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Suche 1-2 ZWG in Mühlheim/
Main Buchhalterin in Festanst.

sucht eine ruhige Whg

Miete warm bis 700 Euro.

Kontakt : katrinabine@gmail.com

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

2- 3 Zi. Whg. in Offenbach, von sol-
ventem Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Von Privat, im Zentrum von Lan-
gen (Hessen) in der Nähe Bahn-
hof, Vermietung frequentierter
und etablierter Gewerbeflächen
(noch Tedi) mit 330 QM plus 140
QM Außenfläche, teilbar. Ab
01.07.2024. Wir freuen uns über
Ihre Anfrage.
Tel. 0171/4184017

GEWERBEOBJEKTE

Suche Lagerhalle zum kaufen bis
300m² im Raum Hainburg, Seligen-
stadt oder Klein-Auheim. Zuschr.
unter Z2304949 an diese Zeitung

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Freizeitgrundstück zu verkaufen
Teilweise eingezäunt,massive Gerä-
tehütte, alter Baumbestand
Gemarkung Langen, Flur 42. Größe:
1415 qm Tel.: 01747593895

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - Fax: 069 85008398 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de
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Kann man
Vitamine
sammeln?

Bettina M. mag sehr gerne Obst.
Nicht im Müsli, sondern auf den
Marken – weil es so schön aus-
sieht. Bei ihrer Arbeit in der
Briefmarkenstelle Bethel gibt es
viel zu entdecken. Jeder Kollege
hat andere Lieblingsmotive.

Bitte sammeln Sie Brief-
marken für Bethel und
schaffen sinnvolle Arbeit
für behinderte Menschen.
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Der Evangelische Kirchenkreis Hanau
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für das Kirchenkreisamt Hanau

eine*n stellvertretende*n Kirchenkreisamtsleiter*in (m/w/d)

Das Kirchenkreisamt Hanau ist die Verwaltungsbehörde des Kirchenkreises Hanau. Es unterstützt die Kirchenge-
meinden, Einrichtungen und Gremien des Kirchenkreises sowie die wirtschaftlichen Eigenbetriebe bei der Erfüllung
ihrer Aufgaben, der Vorbereitung und Ausführung von Entscheidungen sowie durch sachkundige Beratung in den
Bereichen Personalwesen, Grundstücks-, Bau- und Finanzwesen sowie Diakonie und Kindertagesstätten.

Ihr Aufgabenbereich:
• Mitarbeit in der Dienststellenleitung des Kirchenkreisamtes mit folgenden Aufgaben:

o Festlegung sowie Priorisierung von Zielen und Aufgaben,
o Klärung von Grundsatzangelegenheiten,
o Beratung und Zusammenarbeit mit Vorstands- und Aufsichtsgremien,
o Vertretung des Kirchenkreisamtes,
o ständige Vertretung der Kirchenkreisamtsleitung mit Personalverantwortung bzw.
Weisungsbefugnis für ca. 30 Mitarbeitende,

• Leitung des Fachbereichs Personal mit folgenden Aufgaben:
o umfassende Bearbeitung aller Personalangelegenheiten von tariflich Beschäftigten in dem gesamten Bereich
der Personalverwaltung, -gewinnung und -entwicklung mit 3 Mitarbeitenden,

o Beratung der Führungskräfte und Mitarbeitenden in allen personalrelevanten Themen,
o mittelbare Personalverantwortung für ca. 400 Stellen im Kirchenkreis bzw. den Kirchengemeinden.

Sie bringen mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten mit abgeschlossener Weiterbildung
zum/zur Verwaltungsfachwirt*in oder vergleichbar; ein abgeschlossenes Studium zum/zur „Bachelor of Arts -
Public Administration (ehem. Allgem. Verwaltung)“ bzw. „Diplom-Verwaltungswirt*in (FH)“ ist wünschenswert,

• sichere Kenntnisse sowie Erfahrungen in den Bereichen Personalmanagement sowie Arbeits- und Tarifrecht,
• Kenntnisse und Erfahrungen in einer öffentlichen oder kirchlichen Verwaltung sind wünschenswert,
• nach Möglichkeit Leitungserfahrung,
• eine selbständige, strukturierte und zielgerichtete Arbeitsweise,
• Kommunikationsfähigkeit, Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, freundliches Auftreten.
• Die Stelle ist geprägt durch Leitungsaufgaben in der evangelischen Verwaltung. Daher setzen wir die Mitglied-
schaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland oder einer Mitgliedskirche der ACK
sowie die Identifikation mit den kirchlichen Aufgaben voraus.

Wir bieten:
• eine Vergütung nach Entgeltgruppe 12 TV-L sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen,
• eine volle unbefristete Stelle mit 39 Wochenstunden,
• eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit,
• ein motiviertes, innovatives, qualifiziertes und freundliches Team im Kirchenkreisamt.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Kirchenkreisamtes, Frau Julia Weige
(Tel.: 06181/928010, E-Mail: julia.weige@ekkw.de), zur Verfügung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie mit der vorübergehenden Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis
zum Abschluss des Auswahlverfahrens einverstanden sind, senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis
zum 5. Mai 2024 an:

Kirchenkreisamt Hanau -Frau Julia Weige-
Am Steinheimer Tor 6a, 63450 Hanau oder per E-Mail an: julia.weige@ekkw.de

STELLENANGEBOTE

Wir suchen Sie:

Rechtsanwaltsfachangestellte
Rechtsanwaltsfachwirte (w/m/d)

unbefristet in Voll- oder Teilzeit

Mehr Infos zu den Details über den QR Code oder
www.nickel.de/jobs

NICKEL

Rechtsanwälte Fachanwälte
Steuerberater Wirtschaftsprüfer

Landschaftgärtner Gartenarbei-
ten aller Art:Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Baumfällarbeiten,
Rasemähen, Gartengestaltuääng,
Beetpflege usw.Tel. 01789221987

Reinigungskräfte (w/m/d)
2 Mitarbeiter auf MinijobBasis,
Arbeitsort in Neu-Isenburg
Zentrum, Arbeitszeit: Mo.Sa.,
jew. ab 20 Uhr (Schlüsselobjekt),
ab sofort gesucht.
Tel: 0176/82374867

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Job-Chance für Erzieher*innen:
Du hast die Wahl: Bewegung & Ge-
sundheit in der Sport-Kita Langen?
Dreisprachigkeit, Inklusion & Natur
in der Kita Heusenstamm?
Bewirb Dich jetzt online bei
karriere.lehrerkooperative.de

Suchen deutschspr. erfahrende
Haushaltshilfe. Stundenweise für
Putz- und Bügelarbeiten in Dreieich.
☎ 0172/5165842

STELLENGESUCHE

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt, Ra-
senmähen/pflege, Baumfällun-
gen, Beetpflege, Gartenpflege Tel.
01636422816

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Fliesenleger und Maler mit jah-
relanger Beruferfahrung sucht
Arbeit. Teilzeit oder Nebenbe-
schäftigung. Tel.017629758370

Su. Putzstelle bei älteren Men-
schen, putzen, bügeln, Artzbesuche
etc. in OF, Dietzenb., Heusenstamm
o. Mühlheim☎0163-0228415

Fliesen-, Garten-, Pflaster- und
Rohbauarbeiten, Entrümplung,
Renovierung. Tel. 0172 / 96 46 927

Deutschsprachige Pflegerin bie-
tet Seniorenbetreuung/Altenpfle-
ge stundenweise in Seligenstadt,
Rodgau und Umgebung Tel:
015770071929

Professionelle Fachfußpflege bei
Ihnen zu Hause, kein Stress mit der
Anfahrt, ich komme zu Ihnen. Raum
Neu-Isenburg☎ 0176-39148717

Wir suchen für unsere Objekte
in Langen ab sofort zuverlässige
Reinigungskräfte (m,w,d)
Reinigungszeit ab 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
everclean! GmbH-Meisterbetrieb
Tel. 0172 761 95 19 o. 06206 910 105

PFLEGEBERUFE

Alltagshilfe, Haushaltshilfe
Zertifizierte Alltagshelferin mit
Erfahrung sucht die Kunden.
25 Euro pro Stunde. Abrechnung
mit allen Krankenkassen
Tel. 015229532582

Malteser Hilfsdienst sucht Fahr-
personal im RaumHanau
Tel.: 0661-95310310

Haushälterin für Hilfe älterer Da-
me zu sofort gesucht. Leichte Haus-
und Gartenarbeit, so wie Hundebe-
treuung. Führerschein vorausge-
setzt. Biete 2 Zi. Whg. mit Küche und
Bad. Gute Bezahlung.
Tel. 01722567532

Rodgau, regelmäßige Gartenhilfe
gesucht, Tel. 06106/3280

Suche Putzhilfe in Seligenstadt,
14-tägig 3-4 Std, als Kranhheitsver-
tretung ab sofort Zuschr. unter
Z2304948 an diese Zeitung

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de
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FORD

Ford Puma Eco Boost. ST-line,
Bj. 21, viele Extras. 65.000 KM.
Preis: 17.850 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm, ☎ 06104-8024444

HYUNDAI

Hyundai i 10. Select. 25.000 KM,
Bj. 22, wie neu, 12.950 €. Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm, ☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa 1,2i. Edition
Bj. 22, viele Extras, 38.000 KM,
Preis: 13.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm, ☎ 06104-8024444

Zafira Tourer 2.OCDTI Aktiv 6 Stu-
fen Automatic 5 Sitzer 5 Türen
165 PS Perlsilver AHK abnehmbar
Notlaufrad Radio CD 600 8fach be-
reift Alu BJ. 2014 TÜV 2025
VB 13.000 € Tel. 0172 5179020

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

Camper su. Wohnmobil o.
Wohnwagen 0152/25754905

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-
Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Sommerreifen Nexen Sport
205/65 R16 95W, nur 1000 km Fahr-
leistung. 350 €.☎ 06074-99306

MOTORRÄDER

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mo-
fas. Der Zustand u. das Alter sind
egal. Auf fehlende Schlüssel o. Pa-
piere stören mich nicht. Haben Sie
etwas für mich? Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

MOTORROLLER

Roller Peugeot Speedfight 4
50ccm Verkaufe einen gedrossel-
ten Speedfight 4 Roller. Kann aktu-
ell als MOFA gefahrenwerden. Zu-
standwie neu! Nur 320 km gefah-
ren, zuverlässiger 2-Takt-Motor;
Farbe: DarksideMattschwarz,. VB
€ 2.100,- Standort: Babenhausen
nur Abholung
Tel. 06073/61180

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

VW

VW Golf Variant1.6 TDIDPFCom-
fortline, EZ 03/13, NEU TÜV bis
03/26, 153354km, Silber Met., Ma-
nuell, Alu, PDC, Klima, Isofix, Die-
sel, 105PS, Eur5, 1Hnd, Unfallfrei,
FP 3800€, gerhards@magenta.de
Tel. 01744656078

VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

E-Quad: 2 Monate alt, nur 40 km
gelaufen, mit Versicherung, NP
2.600,- € jetzt 2.100,- € Tel.: 0179
9035572

SONSTIGES

Hesyovy leicht Scooter, Tretroller
Cityroller, für Erwachsene/große
Kinder. Höhenverstellbar, T-Style,
Big wheel, 195MM-Räder, einfaches
Faltsystem, 3 Jahre alt, guter Zu-
stand, 45.- €, NUR SELBSTABHOLER
inMörfelden-Walldorf.
Tel. 0176-57817302

Bertelsmann Lexika, Band 1-20
ungebraucht, 50,- € Tel.. 0171/
9783631

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Ankauf von Teppiche Persertep-
pich Orient Teppiche aller Art Wol-
le Seide klein&groß,wir bieten ih-
nen wenn sie es wünschen eine
Reinigung o. Reparatur nach Per-
sischer Tradition ab 8,90€*, Be-
gutachten&Abholung kostenlos in
ganz Hessen Termin vereinbaren
vonMo-So 8 Uhr-20 Uhr
Galerie Mörfelden-Walldorf
Tel. 06105-9676055

SchallplattengesuchtLPs,Maxis,
Singles (keine Schlager/Klassik)
andys093@gmail.com
017650910671

Familie mit Kind sucht Wohn-
mobil o. Wohnwagen aus-
schließlich von Privat . Bitte al-
les anbieten.Tel. 015208264256

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Modelleisenbahn kauft derMo-
dellbahner24. Ich suche ständig
grössere Sammlungen faire und
schnelle Abwicklung
www.modellbau-hh.de
Modellbahner24
015170526187

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Autogrammsammlung zu kau-
fen gesucht. Tel. 09391/82394

VERSCHIEDENES

HOF-FLOHMARKT am 13.04.
und 04.05.24 - Wingertstr. 30,
Sprendlingen an den Samstagen
vom 11-16 Uhr! Hier gibt’s Kunst
& Krempel, 2nd Hand-Mode, De-
sign, Möbel, Haushalt- und Deko-
Artikel, Spielsachen u.v.m.

VERKEHRSSCHILD-VERMIETUNG
Halteverbotszone für Umzug
Tel.06182/68634

KUBA ZIGARREN ORGINAL
ZB.COHIBA SIGLO 6 ROBUSTO
MANDUROGENIUS.

oder nachWunsch 25 Stück Kiste

40% unter Normalpreis

Tel.015140328580
069865078

BEKANNTSCHAFTEN

Smaragd, 85, ungetrübt, 1,73
groß, schlank, agil, NR + NT. Möchte
wieder von passender Dame gefun-
den werden. Nutze RMV. Bitte nur
seriöse Antworten. Feste Bezie-
hung. Kreis Offenbach-Dreieich.
Chiffre Z 2304946

Witwe, 77 J., schlank, sportlich,
möchte einen netten aufgeschlos-
senen Mann kennenlernen. Chiffre
Z 2350326

Attraktive Sie, obere 50, verh.,
sucht für gelegentliche Treffen net-
ten sympathischen Ihn mit Niveau.
Nur mit Tel.-Nr. Chiffre Z 2350328

SIE SUCHT IHN

Sie 77 J. sucht dich NR. Bin humor-
voll, liebenswert, manchmal zickig.
Vielleicht kannst du es mir austrei-
ben. Ich warte auf dich! Nur auf ei-
nen zu warten braucht Zeit.
Chiffre Z 2304952

ER SUCHT SIE

Er 64j hofft zu finden nette Sie für
Freizeit u Zweisamkeit.
Chiffre Z 2304951

ER 63/190 sucht nette Sie in OF
und Umgebung. Chiffre Z 2304944

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Ein einsamer Mann sucht eine
einsame Frau. Tel. 0177 - 3969866.

TIERMARKT

Griechische Landschildkröten
mit EU-Bescheinigung Jahrgän-
ge 2017, 2018 u. 2021 in artge-
rechte Freilandhaltung zu verkau-
fen. Tel: 06074-68158 oder
0174-5633168

Griechische Landschildkröten, v.
2022 / 2023, m. Cites Papieren, in
artgerechte Haltung abzugeben.
Tel. 06103 68189

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

Ferien an der Nordsee: Famili-
enfreundl., neues Ferienhaus,
topp ausgestattet, wenige Auto-
minuten zu schönen ostfriesi-
schen Stränden. Erstvermie-
tungs-Rabatt 10% mit Buchung-
scode: Happy10. Weitere Infos
und Buchung unter: www.t1p.de/
seeglueck
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Virtuelle Schatzsuche am Stausee
„Augmented Reality“-
Projekt bringt spiele-
risch das Thema Um-
welt- und Naturschutz
näher.

Bad Soden-Salmünster – „Ardeas
Seenwelt“ am Kinzig-Stausee bei
Bad Soden-Salmünster startet mit
einer neuen Attraktion in den Früh-
ling: Eine virtuelle Schatzsuche auf
den Wegen rund um das Gewässer
macht die Tier- und Pflanzenwelt
auf ganz neue Weise erlebbar. Kin-
der und Jugendliche wollen die Welt
um sie herum erkunden.
Digitale Angebote wie „Augmen-
ted-Reality“ verfolgen einen ganz
neuen Ansatz und vermitteln spiele-
risch wertvolle Informationen über
das Leben im und am Stausee. Mit
dem Mobilgerät können die jungen
Leute in der Natur auf Entdeckungs-
tour gehen und erspüren, welche
Besonderheiten sich direkt vor ih-
nen in ihrer unmittelbaren Umge-
bung verbergen.
„Manches lässt sich auch ohne
technische Hilfsmittel entdecken,
doch viele der Insekten und Tiere
sind beim Spaziergang nicht so
ohne Weiteres zu sehen. Dabei hilft
die virtuelle Schatzsuche als tolle
Ergänzung zum Seenwelt-Kon-
zept“, erklärte Erste Kreisbeigeord-
nete Susanne Simmler bei der Vor-
stellung der neuen Augmented-
Reality-Anwendung (AR), die über
einen QR-Code im Internet abrufbar
ist.
Gemeinsam mit Bernhard Mosba-
cher, Geschäftsführer der Spessart
Tourismus und Marketing GmbH,

sowie den beiden Bürgermeistern
Christian Zimmermann (Steinau)
und Dominik Brasch (Bad Soden-
Salmünster) sowie Annika Ludwig,
Geschäftsführerin des Naturparks
Hessischer Spessart, stellte Susanne
Simmler, die auch Aufsichtsratsvor-
sitzende der Spessart Tourismus
und Marketing GmbH ist, die neue
AR-Anwendung vor. Die Details er-
läuterte App-Entwicklerin Daniela
Gießler von der Agentur Mehrwert
Futura aus Frankenthal.
Es handelt sich dabei um eine sehr
niedrigschwellige Anwendung, die
über das Smartphone funktioniert.
Benötigt werden ein Internetzu-
gang und die Gerätekamera. Die
Anwendung muss dafür nicht ei-
gens auf das Mobilgerät geladen
werden, da es sich um eine soge-

nannte Progressive App handelt,
das heißt, sie ist über den Browser
aufrufbar.
Gestartet werden kann die Schatz-
suche auf der Webseite www.spes-
sart-tourismus.de/ardeas-schatzsu-
che oder über das Scannen eines
QR-Codes, der auf den Infoschildern
rund um den Stausee zu finden ist.
Unterstützt wird das Projekt über
Mittel aus dem LEADER-Programm
der Europäischen Union, das inno-
vative Aktionen im ländlichen Raum
fördert.
„Mit der neuen App sollen insbe-
sondere jüngere Zielgruppen und
Schulklassen angesprochen wer-
den, die sich für die Natur und die
Umwelt interessieren“, erklärte
Bernhard Mosbacher. Für jedes ent-
deckte Tier – insgesamt sind es

zwölf – gibt es eine virtuelle Münze,
die am Ende in eine Urkunde umge-
tauscht werden kann, die als Erin-
nerung für die Pinnwand ausdruck-
bar ist. Die Schatzsuche muss nicht
in einem Rutsch bewältigt werden,
sie kann zu einem späteren Zeit-
punkt fortgesetzt werden.
Wie die beiden Bürgermeister der
Anlieger-Kommunen erklärten, sei
das Gesamtkonzept von Ardeas
Seenwelt ein voller Erfolg.
Das gelte erst recht, nachdem der
Stausee, der in den vergangenen
Jahren wegen Sanierungsarbeiten
im Bereich der Staumauer kaum
Wasser führte, nun wieder mit Was-
ser gefüllt ist.
So können der neue Bootsanleger
und die im Zuge der Umsetzung von
Ardeas Seenwelt neu errichtete

Kioskanlage voll umfänglich ge-
nutzt werden. Auch der angrenzen-
de Wasserspielplatz wurde zum Sai-
sonstart aus dem Winterschlaf ge-
holt. Denn der Stausee ist ein be-
liebtes Ausflugsziel für jüngere und
ältere Gäste.
Gemeinsames Ziel der Neukonzep-
tion war es, den funktionalen Stau-
see als Naherholungsgebiet attrak-
tiver zu gestalten. „Indem die Gäs-
te des Stausees spielerisch über die
Besonderheiten von Flora und Fau-
na informiert werden, soll das Be-
wusstsein dafür gestärkt werden,
wie wichtig Umwelt- und Natur-
schutz sind und dass die Natur sehr
viele spannende Entdeckungen für
uns bereithält“, erklärte Susanne
Simmler in einer Pressemittei-
lung. thb

Gemeinsam auf dem Steg: Bürgermeister Dominik Brasch, Daniela Gießler , Annika Ludwig ( Naturpark), Erste Kreisbeigeordnete
Susanne Simmler, Bernhard Mosbacher (Geschäftsführer Spessart Tourismus GmbH), Stefan Ziegler (Kurdirektor Bad Soden-Sal-
münster) und Bürgermeister Christian Zimmermann (von links). Foto: PM

JUGENDFÖRDERUNG: Der Jugendvorstand des Sportkreises Main-Kinzig, Moritz Wetzel und Mi-
chaela Seifert, hat für die Jugendabteilungen der Vereine im Sportkreis eine Förderung ausge-
schrieben. Bewerben konnten sich die Vereine für Projekte, die neben dem regulären Sportbe-
trieb den Zusammenhalt und die Stärkung der Vereinsjugend zum Ziel haben. Besonders berück-
sichtigt wurden Projektideen, die eine nachhaltige und/oder inklusive Wirkung für den Verein
haben. „Bewunderswert und bemerkenswert, welche unterschiedlichen individuellen Ideen und
Projekte die Vereine auf die Beine stellen, um den Zusammenhalt der Kinder und Jugendlichen
über den Sportbetrieb hinaus zu steigern“, so der Jugendvorstand bei Übergabe der Förderun-
gen. Ausgezeichnet wurden der SV Altenmittlau, die TG Hanau (Bogensport), der Turnier Tanz-
Club Fortis Nova, der TC Meerholz, die FC Germania Rothenbergen, der Judo Club Wächtersbach,
der 1. Judo Club Großkrotzenburg, die SG Bruchköbel, der TV Großkrotzenburg und die Freie
Turnerschaft Dörnigheim. upn/Foto: PM

Schachblumenfest
in Altengronau
Sinntal – Beim Schachblumenfest
am Sonntag, 28. April, im Sinntaler
Ortsteil Altengronau wird der Na-
turpark Hessischer Spessart mit sei-
nem Infomobil vor Ort sein, um die
Gäste über die Freizeitaktivitäten in
der Region zu informieren.
Natur- und Landschaftsführer bie-
ten dort Exkursionen zu den
Schachblumenwiesen an. Sie finden

zwischen 11 und 17 Uhr statt und
dauern 30 bis 45 Minuten auf einer
Wegstrecke von einem Kilometer.
Dabei gibt es viel Wissenswertes
über die botanische Rarität zu er-
fahren.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der Landfrauenverein sorgt für das
leibliche Wohl der Besucher. sem

Wissenswertes über Wildkräuter
Steinau – Der Naturpark Hessi-
scher Spessart lädt am Sonntag,
28.April, zu einer Wildkräuterfüh-
rung ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr
Auf der Mauseller 11 in Steinau-
Marborn. Die Veranstaltung ist ge-
eignet für Familien mit Kindern ab
sechs Jahren und dauert 2,5 Stun-

den auf einer Wegstrecke von ein
bis zwei Kilometern. Anmeldungen
nimmt Natur- und Landschaftsfüh-
rerin Elke Weber, � 06663 6565
oder per E-Mail an webermausel-
ler@t-online.de entgegen. Infos im
Internet unter www.naturpark-hes-
sischer-spessart.de sem
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Gleitsichtgläser für Ferne und Nähe aus deutscher Produktion.
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IHR SPEZIALIST FÜR BRILLEN UND KONTAKTLINSEN

Meisterbetrieb im Innovationszentrum Langenselbold
Ringstraße 33-39 • 63505 Langenselbold • Telefon (06184) 95 25 285

Montag-Freitag 9-19 Uhr • Samstag 9-16 Uhr • www.augenoptik-goezel.de
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